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100-Jahr-Jubiläum startet mit gutem Abschluss 
 
 
Altdorf, 02. Februar 2015 - Die Urner Kantonalbank startet ihr 100-Jahr-Jubiläum mit einem guten Abschluss. In 
einem Umfeld rekordtiefer Zinsen erwirtschaftete die Bank einen Unternehmensgewinn auf Vorjahreshöhe von 
CHF 9.6 Mio. Die Ablieferung an den Kanton beträgt wiederum CHF 6.8 Mio. 
 
 
Bruttoerfolg leicht über Vorjahr 
Der Bruttoerfolg erhöhte sich im Jahr 2014 um CHF 439‘000 (1%) auf CHF 42.9 Mio. Der wichtigste Pfeiler 
war das Zinsengeschäft. Der Zinserfolg konnte trotz anhaltendem Margendruck im Aktivgeschäft um CHF 
222‘000 (0.7%) auf CHF 32.2 Mio. gesteigert werden. Ein wesentlicher Faktor waren dabei die tieferen 
Refinanzierungskosten. 
 
Auch der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft konnte erneut zulegen, um 2.7% auf CHF 
8.5 Mio., wobei der Erfolg aus dem Anlagegeschäft in einem für Schweizer Aktien und Obligationen 
attrakiven Umfeld um 1.2% und die Erträge aus dem übrigen Dienstleistungsgeschäft um 6.2% zunahmen. 
 
Der Erfolg aus dem Handelsgeschäft reduzierte sich als Folge reduzierter Bestände und dem schwachen Euro 
um CHF 509‘000 auf CHF 1.3 Mio., während der übrige ordentliche Erfolg, der u.a. Beteiligungs- und Liegen-
schaftserträge sowie Wertanpassungen auf Finanzanlagen berücksichtigt, um CHF 503‘000 höher ausfiel. 
 
Das Ausleihenswachstum lag mit einem Zuwachs von CHF 67 Mio. (2.8%) etwas unter Vorjahr (3.4%), 
während der Netto Neugeld Zufluss mit CHF 45 Mio. über Vorjahr ausfiel. 
 
 
Geschäftsaufwand 
Der Geschäftsaufwand erhöhte sich um CHF 437'000 oder 2% auf CHF 22.3 Mio. Der Anstieg betrifft den 
Personalaufwand, der sich als Folge von projektabhängigen Personalaufstockungen und vorzeitigen 
Pensionierungen um CHF 604‘000 (4.2%) auf CHF 15 Mio. erhöhte. Die Sachkosten von CHF 7.4 Mio. 
konnten erneut reduziert werden (-2.2%). 
 
 
Risikokosten und Abschreibungen 
Mit CHF 1.9 Mio. (Vorjahr CHF 1.4 Mio.) fielen die Wertberichtigungen und Rückstellungen etwas höher aus 
als im Vorjahr, bewegen sich jedoch weiterhin auf tiefem Niveau und unter dem langjährigen Durchschnitt. 
Der Abschreibungsaufwand reduzierte sich auf CHF 1.6 Mio (Vorjahr CHF 2.2 Mio.). 
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Unternehmensgewinn und Ablieferung auf Vorjahresniveau 
Es resultiert ein Betriebsgewinn von CHF 17 Mio. Nach Einlagen in die bankeigenen Fonds für Wirtschaft und 
Gesellschaft (CHF 700’000) und der Dotierung der Rückstellung für allgemeine Bankrisiken im Umfang von 
CHF 7.6 Mio. verbleibt ein Unternehmensgewinn im Rahmen des Vorjahres von CHF 9.6 Mio. Die Ablieferung 
an den Kanton beträgt wiederum CHF 6.8 Mio. 
 
Die Urner Kantonalbank verfügt per 31.12.2014 über ein Eigenkapital von CHF 253 Mio. (Vorjahr CHF 243 
Mio.). Dies enspricht 9.3% der Bilanzsumme (Vorjahr 9.2%). Mit dieser Kapitalausstattung bewegt sich die 
Bank in der vorderen Hälfte der Kantonalbanken und deutlich über den Mindestanforderungen der 
eidgenössischen Finanzmarktaufsicht FINMA. 
 
 
Ausblick 2015 
Für 2015 erwartet die Bank ein schwächeres Ergebnis. Hauptgründe dafür sind eine weiterhin rückläufige 
Zinsmarge, auch als Folge der Aufhebung der CHF/EUR Untergrenze durch die SNB und tiefere Einnahmen 
bei den Vergütungen für Anlagefonds.  
Dank ihrer soliden Ausgangslage wird die Urner Kantonalbank in ihrem Jubiläumsjahr verschiedene für Uri 
wichtige Projekte unterstützen. 
 
 
Die Urner Kantonalbank feiert Geburtstag 
Am 2. Mai 1915 fand in Schattdorf eine wahrhaft historische Landsgemeinde statt: 3000 Urner Stimmbürger 
befanden über das erste Kantonalbankgesetz. Es war die Geburtsstunde der Urner Kantonalbank, die zwei 
Monate später ihren Betrieb aufnahm. Seit 100 Jahren ist die UKB die Bank der Urnerinnen und Urner. Dieser 
runde Geburtstag ist Anlass, um den Kanton Uri nachhaltig zu unterstützen. Unter dem Motto «Unser Uri. 
Unsere Bank.» erinnert die UKB daran, dass sie selber ein Teil des wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Lebensraums ist und sich für dessen Entwicklung einsetzt. So teilt die UKB auch ihre Freude über das Jubiläum 
mit allen Urnerinnen und Urnern. Bis Ende Januar sind auf www.unseruri.ch einige Hundert Liebeserklärungen 
an Uri eingereicht worden. Bald schon werden aus den virtuellen «Liebesbänken» reale Holzbänke in den 
Urner Gemeinden, auf denen Spaziergänger ausruhen, die Aussicht geniessen und sich über die eingravierten 
Sprüche freuen können. 
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Und dies ist nicht das einzige Geschenk der UKB an alle Urnerinnen und Urner: Von April bis Ende Juli kann 
die Bevölkerung auf der Jubiläumsplattform www.unseruri.ch eigene Projekte einreichen und zusammen mit 
einer Jury darüber abstimmen. Die UKB möchte mit dieser Aktion Private und Unternehmen anspornen ihre 
Visionen und Träume zu verwirklichen. Die Realisierung der Projekte kann zwischen 2016 und 2018 erfolgen. 
Für Urs Traxel, Vorsitzender der Geschäftsleitung, bietet das Jubiläum deshalb eine einmalige Gelegenheit: 
„Wir sind die Bank der Urnerinnen und Urner und wir wollen die Kreativität und Innovationskraft mit möglichst 
vielen Ideen unterstützen, damit das Leben in Uri noch mehr Freude macht.“ Im Herbst 2015 wird feststehen, 
welche der eingereichten Projekte realisiert werden können. Das Leben in Uri ist und bleibt spannend – im 
Jubiläumsjahr 2015 erst recht. 
 
 
 
 
Kontakt 
 
Urner Kantonalbank 
Urs Traxel, Vorsitzender der Geschäftsleitung 
Bahnhofstrasse 1, 6460 Altdorf 
Telefon: +41 41 875 63 30 
urs.traxel@urkb.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über die Urner Kantonalbank 
Mit 101 Mitarbeitenden und einer Bilanzsumme von rund CHF 2.7 Milliarden ist die Urner Kantonalbank Marktführerin im Kanton und 
offeriert umfassende Finanzdienstleistungen für Private, Klein- und Mittelbetriebe sowie die öffentliche Hand. Die 1915 gegründete 
öffentlichrechtliche Anstalt gehört zu 100 Prozent dem Kanton Uri. Den gesetzlich verankerten Leistungsauftrag für eine starke Wirtschaft 
nimmt die Bank verantwortungsvoll wahr. Sie zählt zu den grössten Arbeitgebern im Kanton, bildet 15 Lernende aus und engagiert sich als 
Sponsorin für Sport, Kultur, Soziales und Gesellschaft in Uri. 



Bilanz per 31. Dezember 2014 (vor Gewinnverteilung)

Aktiven 2014 2013 Veränderung 

CHF 1000 CHF 1000 CHF 1000

Flüssige Mittel 87'557 61'802 25'755
Forderungen aus Geldmarktpapieren 0 2 -1
Forderungen gegenüber Banken 26'704 43'131 -16'427
Forderungen gegenüber Kunden 367'336 353'775 13'561
Hypothekarforderungen 2'074'714 2'021'746 52'968
Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen 311 2'391 -2'080
Finanzanlagen 121'443 119'679 1'764
Beteiligungen 4'247 4'449 -202
Sachanlagen 31'034 26'989 4'046
Immaterielle Werte 64 99 -35
Rechnungsabgrenzungen 1'747 2'241 -494
Sonstige Aktiven 14'963 9'390 5'573

Total Aktiven 2'730'121 2'645'694 84'427

Total nachrangige Forderungen 9'325 8'000 1'325
Total Forderungen gegenüber Kanton Uri   4'491 4'546 -55
Total Forderungen gegenüber Konzerngesellschaften 0 0 0

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken 282'501 330'511 -48'010
Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 1'080'230 1'036'505 43'725
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 682'147 638'404 43'742
Kassenobligationen 106'919 118'576 -11'657
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 256'000 213'000 43'000
Rechnungsabgrenzungen 9'337 9'028 309
Sonstige Passiven 19'657 17'627 2'030
Wertberichtigungen und Rückstellungen 33'309 31'879 1'430
Reserven für allgemeine Bankrisiken 152'549 144'949 7'600
Dotationskapital 30'000 30'000 0
Allgemeine gesetzliche Reserve 67'833 65'554 2'279
Gewinnvortrag 36 70 -34
Jahresgewinn 9'603 9'591 12

Total Passiven 2'730'121 2'645'694 84'427

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0
Total Verpflichtungen gegenüber Kanton Uri  38'964 46'828 -7'863
Total Verpflichtungen gegenüber Konzerngesellschaften 0 0 0

Ausserbilanzgeschäfte

Eventualverpflichtungen 11'470 11'468 2
unwiderrufliche Zusagen 66'575 59'172 7'403
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 5'059 4'288 771
Derivative Finanzinstrumente
- positive Wiederbeschaffungswerte 4'868 6'716 -1'848
- negative Wiederbeschaffungswerte 13'143 7'583 5'560
- Kontraktvolumen 419'160 484'998 -65'838
Treuhandgeschäfte 0 0 0



Erfolgsrechnung 2014

Ertrag und Aufwand 2014 2013 Veränderung 
aus dem ordentlichen Bankgeschäft CHF 1000 CHF 1000 CHF 1000

Erfolg aus dem Zinsengeschäft 32'156 31'933 222
Zins- und Diskontertrag 48'177 49'461 -1'284
Zins- und Dividendenertrag aus Handelsbeständen 0 8 -8
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 1'920 2'648 -729
Zinsaufwand -17'942 -20'184 2'242

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 8'507 8'284 223
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 83 60 24
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 5'927 5'858 69
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 2'970 2'797 173
Kommissionsaufwand -473 -431 -42

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 1'346 1'856 -509

Übriger ordentlicher Erfolg 843 341 503
Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 0 0 0
Beteiligungsertrag 558 693 -135
Liegenschaftenerfolg 454 422 32
Anderer ordentlicher Ertrag 347 175 172
Anderer ordentlicher Aufwand -515 -948 434

Bruttoerfolg 42'852 42'414 439

Geschäftsaufwand -22'330 -21'893 -437
Personalaufwand -14'977 -14'373 -604
Sachaufwand -7'353 -7'520 167

Bruttogewinn 20'522 20'521 1

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen -1'642 -2'228 586
Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste -1'916 -1'442 -474
Zwischenergebnis 16'965 16'851 113
Ausserordentlicher Ertrag 938 640 298
Ausserordentlicher Aufwand -8'300 -7'900 -400

Jahresgewinn 9'603 9'591 12

Gewinnverwendung

Jahresgewinn 9'603 9'591 12
Gewinnvortrag 36 70 -34
Bilanzgewinn 9'639 9'661 -22

Verzinsung Dotationskapital -491 -546 55
Zuweisung an die allgemeine gesetzliche Reserve -2'287 -2'279 -8
ordentliche Ablieferung Kanton -6'800 -6'800 0

Gewinnvortrag 61 36 24



Ausgewählte Kennzahlen 2014 2013

Eigene Mittel / Bilanzsumme 9.3% 9.2%
Eigenkapitalrendite 6.9% 7.1%
Cost / Income 52.1% 51.6%

Bruttogewinn pro Mitarbeiter (CHF 1000) 203 201
Bilanzsumme pro Mitarbeiter (CHF 1000) 26'944 25'964

Personal (per 31.12.)

Mitarbeiter im Vollpensum 76 73
Mitarbeiter im Teilpensum 33 33
Lernende 15 15
Bestand in Vollpensen inkl. Lehrlinge zu 50% 101 102

Geschäftsstellen 9 9
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